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Selbsterklärung zur 
Anwendungsebene der 
gri g3 Richtlinien

Das vorliegende Dokument wurde gemäß den gri-a+-

Richtlinien, Version 3.0, erstellt.
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g3 Angaben zum Berichtsprofi l

g3 Offenlegung des 
Managementansatzes
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g3 Leistungsindikatoren 
und Leistungsindikatoren in 

Sector Supplements

Berichten Sie über alle Kriterien für 
Ebene C und:
1.2
3.9, 3.13
4.5 – 4.13, 4.16 – 4.17

Der Managementansatz wird für jede 
Indikatorenkategorie offengelegt.

Angaben zu jedem g3-Kernindikator und zu 
jedem Sector-Supplement-Indikator*. Unter 
Berücksichtigung des Wesentlichkeitsprinzips 
sollte entweder a) der Indikator dargestellt 
oder b) erläutert werden, weshalb dazu keine 
Angaben gemacht werden.
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Bestätigung über den Nachhaltigkeitsbericht
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BESTÄTIGUNG 
 
An den Verwaltungsrat der 
Buzzi Unicem SpA 
 
 
1 Wir haben eine prüferische Durchsicht des Nachhaltigkeitsberichtes 2008 

(nachstehend „der Bericht“) des Buzzi Unicem Konzerns (nachstehend „der 
Konzern“) für das zum 31. Dezember 2008 abgeschlossene Geschäftsjahr 
durchgeführt und die in Abschnitt 3 des vorliegenden Berichtes 
zusammengefassten Prüfungshandlungen vorgenommen.  
 

2 Die prüferische Durchsicht wurde in Übereinstimmung mit den Grundsätzen 
und Angaben des „International Standard on Assurance Engagements 
3000” (ISAE3000), genehmigt durch das International Auditing and 
Assurance Standard Board (IAASB), die im vorliegenden Fall anwendbar 
waren, durchgeführt. Unsere Arbeit hatte den Zweck, die im Abschnitt 
„Anmerkungen zur Methodik“ aufgeführte Aussage des Verwaltungsrates, 
nach welcher der Bericht in Übereinstimmung mit den Sustainability 
Reporting Guidelines der Global Reporting Initiative (GRI) G3 erstellt 
worden ist, unter Beachtung der Grundsätze eines Limited Assurance 
Engagement zu beurteilen. Des Weiteren wurden hinsichtlich der 
Berechnung und Aufteilung des Mehrwertes die Vorschriften für die 
Erstellung von Nachhaltigkeitsberichten beachtet, die der „Gruppo di Studio 
per il Bilancio Sociale (GBS)“ (italienische Studiengruppe für 
Nachhaltigkeitsberichte) erlassen hat. Die Erstellung des Berichtes in 
Übereinstimmung mit den erwähnten Grundsätzen liegt in der 
Verantwortung der Verwaltungsräte der Buzzi Unicem. Unsere Aufgabe 
besteht darin, die Übereinstimmung des Berichtes mit den genannten 
Grundsätzen zu bestätigen. 

 
3 Um die in Abschnitt 2 erwähnte Aussage des Verwaltungsrates zu 

beurteilen, haben wir ausschließlich die nachstehend zusammengefassten 
Prüfungshandlungen vorgenommen: 

 
a. Prüfung, dass die wirtschaftlichen und finanziellen Daten und 

Informationen mit den Daten und Informationen, die im Konzern-
abschuss zum 31. Dezember 2008 enthalten sind, übereinstimmen. 
Bezüglich dieser Daten und Informationen haben wir bei der 
Durchführung unserer Prüfungshandlungen auf den von einem anderen 
Wirtschaftsprüfer am 6. April 2009 ausgestellten Bericht über den 
Konzernabschluss Bezug genommen;  
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b. Analyse der Vollständigkeit und internen Kohärenz der im Bericht 
aufgeführten qualitativen Informationen. Diese Arbeit erfolgte nach den 
oben erwähnten Leitlinien; 

c. hinsichtlich der  Daten und Informationen über die Konzerngesell-
schaften, die in Italien, Deutschland und Luxemburg im Zementsektor 
tätig sind, wurden folgende Prüfungshandlungen durchgeführt: 

I. Befragungen und Analysen mit Vertretern des Managements und 
Mitarbeitern, um ein allgemeines Verständnis der Tätigkeit des 
Konzerns zu erlangen und Auskünfte über das EDV-, 
Buchhaltungs- und Berichterstattungssystem, die der Erstellung des 
Berichtes zugrunde lagen, zu erlangen; 

II. Treffen mit Vertretern von Buzzi Unicem SpA, Dyckerhoff AG und 
Cimalux S.A., um ein allgemeines Verständnis der Prozesse zur 
Erhebung, Aggregation, Verarbeitung und Übertragung der Daten 
zu erlangen, von den Betriebsbereichen und Büros der erwähnten 
Gesellschaften bis zur Funktion, die mit der Erstellung des 
Berichtes beauftragt ist; 

III. Vor-Ort-Besuch beim Zementwerk Augusta (Italien) der Buzzi 
Unicem SpA; 

IV. Vor-Ort-Besuch beim Klinkerwerk Rumelange und beim 
Zementwerk Esch (Luxemburg) des beherrschten Unternehmens 
Cimalux S.A.; 

V. Vor-Ort-Besuch beim Hauptsitz in Wiesbaden (Deutschland) des 
beherrschten Unternehmens Dyckerhoff AG;  

VI. stichprobenartige Untersuchung der Unterlagen, die der Erstellung 
des Berichtes zugrunde lagen, um eine Bestätigung der 
Zuverlässigkeit und ordnungsmäßigen Behandlung der Daten und 
Informationen zu erlangen, die über die Treffen, Befragungen und 
Vor-Ort-Besuchen erworben wurden. 

d. Erhalt der vom rechtlichen Vertreter der Buzzi Unicem SpA 
unterzeichneten Erklärung über die Vollständigkeit und Klarheit des 
Berichtes und der darin enthaltenen Informationen und Daten sowie 
über die Übereinstimmung mit den Erstellungsgrundsätzen. 

4 Auf der Grundlage der durchgeführten Prüfungshandlungen sind uns keine 
Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, 
dass der Bericht nicht in Übereinstimmung mit den für seine Erstellung 
einschlägigen Richtlinien, nach denen er erstellt wurde, aufgestellt wurde, 
welche im Abschnitt „Anmerkungen zur Methodik“ aufgeführt sind. Des 
Weiteren bestätigen wir Folgendes: 

 (2) 
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 (3) 

a. die wirtschaftlichen und finanziellen Daten des Berichtes stimmen mit 
den Daten und Informationen des Konzernabschlusses überein, und die 
weiteren Daten und Informationen stimmen mit den Unterlagen überein 
und entsprechen den in den Leitlinien vorgesehenen Inhalten, nach 
denen der Nachhaltigkeitsbericht erstellt wurde; 

b. die Daten und Informationen im Abschnitt „Performance-Indikatoren“ 
bezüglich des Kreises der Konzerngesellschaften, die in Italien, 
Deutschland und Luxemburg im Zementsektor tätig sind, stimmen mit 
den von diesen Unternehmen erstellten und uns vorgelegten internen 
Unterlagen überein; 

c. hinsichtlich der Ergebnisse der Prüfungshandlungen, die mit Bezug auf 
die im Bericht zu Vergleichszwecken angegeben Daten und 
Informationen des Geschäftsjahres 2007 durchgeführt wurden, 
verweisen wir auf unseren Bericht vom 9. Mai 2008 über den 
„Nachhaltigkeitsbericht 2007“; 

d. der Bericht ist in Übereinstimmung mit der nach den Sustainability 
Reporting Guidelines der Global Reporting Initiative (GRI) G3 
vorgesehenen Anwendungsebene „A+“ erstellt worden. 

 
Mailand, den 15. April 2009 
 
PricewaterhouseCoopers Advisory Srl 
 
 
 
 
Paolo Bersani 
(Partner) 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Bericht wurde nach dem Original in italienischer Sprache übersetzt. Wir haben keine 
Prüfung der Übersetzung der Bestätigung über den Nachhaltigkeitsbericht 2008 durchgeführt 
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Am späten Vormittag haben die Werksdirektoren den 

Vertretern der lokalen Behörden unsere Gruppe an-

hand von Produktionsdaten aus dem eigenen Werk und 

mit einem Ausblick auf das künftige Wachstum und 

die zu erwartenden Entwicklungen präsentiert. Dabei 

wurden auch der Einsatz des Unternehmens für Nach-

haltigkeit und seine Auswirkungen auf das lokale Umfeld 

erläutert.

Am Nachmittag standen die Zementwerke der allgemei-

nen Öffentlichkeit offen. Mitarbeiter und ihre Familien, 

Kunden, Lieferanten und interessierte Besucher konnten 

alles Wissenswerte über Zement erfahren. Unter den 

Besuchern waren viele ehemalige Werksangehörige, deren 

Wunsch es war, sich die Veränderungen, die im Werk 

stattgefunden hatten, aus der Nähe anzusehen, und die 

Gelegenheit zu ergreifen, sich erneut in dem Umfeld 

einzufi nden, in welchem sie ihr Arbeitsleben verbracht 

haben. Auf Rundgängen, die innerhalb der Produkti -

ons bereiche vorab angelegt worden waren und die auf 

eigens für den Tag gemieteten Besucherzügen abge-

fahren werden konnten, oder an den Informations stän den 

informierten Techniker und Ingenieure des Werks die 

interessierten Besucher. Mit wirklichkeitsgetreuen Nach-

Tag der offenen Tür in den Zementwerken

Mitte Mai 2008 fand die „Europäische Woche des 

Zements” statt, die von den Branchenverbänden Cembu-

reau (der Europäischer Zementverband mit Sitz in 

Brüssel) und Aitec (Italienischer Verband der Zementher-

steller) organisiert wurde. Wir haben uns mit 7 Wer -

ken in Italien, in der Ukraine, in Luxemburg, in Deutsch-

land und in Polen der Initiative angeschlossen. In 26

europäischen Ländern haben insgesamt fast 80 Zement-

werke ihre Tore geöffnet, um der Öffentlichkeit zu zei-

gen, wie eines der von den Menschen am häufi gsten ver-

wendeten Produkte entsteht, und um den Dialog mit 

den Gemeinden zu verstärken. 

Die Besucher, zahlreiche Schüler in Begleitung ihrer Leh-

rer sowie Direktoren und Lehrkräfte aller lokalen Schu- 

len jeder Stufe und Art, strömten seit dem frühen Morgen 

in die Werke, um einen Einblick in den Produktions-

prozess zu gewinnen und sich mit den Merkmalen unse-

rer Produkte vertraut zu machen. Besichtigt wurden 

nicht nur die Anlagen, sondern auch verschiedene Stände, 

die eigens für diese Gelegenheit zu Schauzwecken 

errichtet worden waren.

tag der offenen tür 
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bildungen und Schaubildern wurde der Produktions-

prozess von Zement im Detail erläutert. Panoramabilder 

und Miniaturmodelle zeigten die Arbeit in den Stein-

brüchen und die Renaturierungsmaßnahmen. An anderen 

Ständen wurde die Laborausrüstung für die Qualitäts-

kontrolle gezeigt. In weiteren Bereichen der Ausstellung 

wurden Beispiele für die Anwendung von Zement 

gegeben. An dem der Sicherheit gewidmeten Stand wurde 

nicht nur die vom Unternehmen ins Leben gerufene 

Kampagne „Obiettivo Sicurezza” vorgestellt, sondern es 

waren dort auch verschiedene Körperschutzmittel 

ausgestellt, die zur sicheren Ausführung bestimmter 

Tätig keiten erforderlich sind. Ein mit Kurzfi lmen, 

Schautafeln und Propekten ausgestatteter Bereich war 

eigens dem Branchenverband gewidmet; kleinere 

Spielgegenstände sollten Kinder von den Vorteilen von 

Zement überzeugen.

Für das leibliche Wohl waren Stände mit Erfrischungs -

ge tränken und kleineren Speisen errichtet worden. Unter-

haltungskünstler aus der Umgebung sowie Spielmög-

lichkeiten für die ganz kleinen Gäste sorgten für eine hei-

tere Note.

Die Beteiligung und das Interesse waren überall gleich 

hoch. Wichtig war aber auch die Zufriedenheit der Mitar-

beiter, die als Gastgeber hervorragende Arbeit geleistet 

haben und für einen im Zeichen des Dialogs gemeinsam 

verbrachten Tag sorgten. Mehr als 5.000 Menschen 

haben die Werke am Tag der offenen Tür besucht. In den 

ausländischen Zementwerken waren die Besucherzah -

len gleich hoch. Besonderen Zulauf erfuhr die Präsenta-

ti on des Nachhaltigkeitsberichts, zu der sich zahlreiche 

Vertreter der lokalen Gemeinschaften einfanden.

Bei den Begegnungen gab es viele Anregungen, die uns 

neue Impulse für künftige Veranstaltungen dieser Art 

lieferten. Viele haben die Wiederholung der Initiative auch 

mit einer gewissen Regelmäßigkeit vorgeschlagen. 

Dadurch hat die Veranstaltung, die von allen Unterneh-

mensangehörigen von Buzzi Unicem mit Leidenschaft 

und Gemeinschaftsgeist getragen wird und dem Gedan-

ken der Transparenz gegenüber allen unseren Sta ke-

holdern verpfl ichtet ist, einen positiven Nachhall gegeben. 
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_buzzi unicem s.p.a.

Via Luigi Buzzi, 6

15033 Casale Monferrato (al)

Telefon +39 0142 416.111

www.buzziunicem.it

_konzeption und 
grafische gestaltung

Heisters & Partner

Büro für Kommunikationsdesign, 

Mainz /Deutschland

Dieser Nachhaltigkeitsbericht wurde 

gemäß den gri A+-Richtlinien erstellt.
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nachhaltigkeitsbericht 2008

Buzzi Unicem ist ein internationaler, multi-re-

gionaler Konzern mit Schwerpunkt auf Zement, 

Beton und Zuschlagstoffen. Die Geschäfts-

leitung hat eine langfristige Unternehmens-

vision, klare Ziele und Strategien für eine 

nachhaltige Entwicklung mit hochwertigen und 

umweltfreundlichen Produktionsanlagen. 

Buzzi Unicem glaubt an Wertzuwachs dank 

eines tiefgreifenden und bewährten Know-

hows und einer effi zienten Betriebsorganisation.
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